
Seite 1 von 2

Stefan Schmutz
Bürgermeister

Feuerwehr; außerplanmäßige Ersatzbeschaffungen

Beschlussvorschlag:

Der Gemeinderat beschließt folgende außerplanmäßige Ersatzbeschaffungen für die Freiwillige

Feuerwehr Ladenburg:

1) 4 Defibrillatoren (AED-Geräte) für Training und Einsatzpraxis zum Preis von ca. 15.000 EUR.

2) 1 Trockenschrank zum Preis von ca. 23.000 EUR.

Sachverhalt:

1. Beschaffung von AED-Geräten (Defibrillatoren)

Die bisher bei der Feuerwehr eingesetzten AED-Geräte sind für den halb-professionellen Einsatz

von ausgebildeten Kameradinnen und Kameraden nur noch bedingt einsetzbar. Aus Gründen der

Einsatzsicherheit und der Fürsorgepflicht gegenüber Einsatzkräften und Bürgern ist eine zeitnahe

Beschaffung neuer AED erforderlich.

Die Feuerwehr Ladenburg beabsichtigt daher die Anschaffung des corpuls AED der Firma Corpuls.

Dieses Gerät bietet im Vergleich zu den bisherigen AED folgende wesentliche Vorteile:

 Eigenständige Einweisung: Die Feuerwehr ist künftig in der Lage, die Kameradinnen und

Kameraden eigenständig und ohne externe Unterstützung auf dem Gerät auszubilden.
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 Trainingsmöglichkeit: Mit dem Gerät werden ein spezieller Akku sowie ein Trainingsprogramm

beschafft. Damit können realitätsnahe Übungen durchgeführt werden, ohne ein separates

Trainingsgerät anschaffen zu müssen.

 Praxisnähe: Die Kameradinnen und Kameraden trainieren direkt am Einsatzgerät, was die

Sicherheit und Handlungssicherheit im Ernstfall deutlich erhöht.

 Verlässlichkeit im Einsatz: Modernste Technik mit hoher Bedienfreundlichkeit sorgt dafür, dass

lebensrettende Sofortmaßnahmen jederzeit gewährleistet sind. Zusätzlich müssen die

verwendeten Patches vom alarmierten Rettungsdienst nur umgesteckt und nicht wie bisher neu

geklebt werden.

Die Ersatzbeschaffung trägt damit nicht nur zur Erhöhung der Einsatzsicherheit bei, sondern stärkt

auch die Ausbildung und Routine der Einsatzkräfte. Die ursprünglich für dieses Jahr vorgesehene

Beschaffung von Rollcontainern auf HH-Pos. 712600000004 (Ansatz 2025: 18.000 EUR) wird für

den Haushalt 2026 vorgemerkt.

2. Ersatzbeschaffung eines Trockenschrankes (Firma Stahl, Modell TS 1300)

Der bestehende Trockenschrank der Feuerwehr Ladenburg ist nach jahrelangem Betrieb

verschlissen und erfüllt seine Funktion nur noch eingeschränkt. Er ist außerdem nur für die

Trocknung von Atemschutzmasken und Lungenautomaten geeignet. Der Einsatz in einem

landwirtschaftlichen Betrieb Anfang April hat gezeigt, dass die sichere Einsatzfähigkeit der

Schutzausrüstung unerlässlich ist. Mit dem Trockenschrank sind wir in der Lage nicht nur Materialien

aus dem Bereich Atemschutz, sondern auch Einsatzkleidung inklusive Helm und Handschuhe

zuverlässig und schonend zu trocknen. Vorteile des Trockenschrankes Stahl TS 1300:

 Schonende Trocknung: Gleichmäßige Luftzirkulation verhindert Materialschäden an

Einsatzbekleidung und Schutzausrüstung.

 Zeitersparnis: Deutlich kürzere Trocknungszeiten im Vergleich zu herkömmlicher Lufttrocknung.

 Hygiene: Reduziert Feuchtigkeit und damit das Risiko von Schimmel- oder Bakterienbildung.

 Energieeffizienz: Moderner Aufbau sorgt für wirtschaftlichen Betrieb und geringeren

Energieverbrauch.

 Zuverlässigkeit: Robuste Verarbeitung, speziell für den Dauerbetrieb in Feuerwehren entwickelt.

 Kapazität: Geeignet für mehrere komplette Schutzkleidungsgarnituren, damit Einsatzbereitschaft

schneller wiederhergestellt wird.

Die ursprünglich für dieses Jahr vorgesehene Beschaffung einer Tragkraftspritze auf HH-Pos.

712600000011 (Ansatz 2025: 20.000 EUR) kann auf das nächste Jahr verschoben werden.

Finanzielle Auswirkungen:

Die Ausgaben werden durch Einsparungen bei Pos. 712600000004 „Rollcontainer“ (Ansatz 2025:
18.000 EUR) sowie bei Pos. 712600000011 „Tragkraftspritze“ (Ansatz 2025: 20.000 EUR) gedeckt.

Einschätzung zur Zielerreichung Klimaneutrale Stadtverwaltung 2040:

Positiv Neutral Negativ


